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ERKLAERUNG VON OBMANN[HANS] BERGER, STATTHALTER, RAT UND BUER-
GER DER STADT ZUERICH, IM KLEINODIENSTREIT

Nach Anhörung von Seckeimeister [Johann Ludwig ] Schneeberger
"und He . Stadtschrybers [Johann Kaspar Hirzel ] Imnamen synes ge¬
liebten Bruders He . Statthalter [Salomon ] Hirtzeis mundtlichen

fürbringens wie auch He . Zunfftmeister und Obrist [Thomas ] Werd-
müllers und he . houbt . dietägen Holtzhalben yngelegter supplica¬

tion " sei einhellig beschlossen worden , da Werdmüller und Holz¬
halb bereit seien , die Kleinodien in die Hände "Ihrer herren Schwä-

heren " auszuliefern , dazu folgende Leute zu bestimmen:
Zunftmeister [zur Meisen , Johann Heinrich ] Müller
Ratsherr [Melchior ] Trüb

Zunftmeister [zur Schiffleuten und Vogt Hans ] Waser
Amtmann [von Kappel , Johann Jakob ] Scheuchzer
Sigismund Spöndli
Hans Jakob Huser

Ratssubstitut [Andreas ] Schmid



Diese sollen die Kleinodien gut verwahren und ohne Vorwissen und

Billigung der Obrigkeit nichts davon herausgeben . Im übrigen aber

verbleibe man bei den ergangenen Urteilen , d . h . wenn den

Hauptleuten ihrer Ansprachen auf die Kleinodien wegen " etwas an¬

gelegen , dass dieselben hiemit schuldig sein sollind Ihre rech-

nungen umb die empfangnen gelter gebürend zu erscheinen , und

Ihre Spännigkeiten alhie erörteren Zelassen " . Dies alles möge

Oberst [ Johann Jakob ] Rahn und dessen mitinteressierten Haupt¬

leuten angezeigt werden . Da sich noch ein Drittel der Kleinodien

im Besitze von Hptm . [Christoph ] von Waldkirch in Schaffhausen

befinde , sollen Rahn und Mithaften erwirken , dass auch diese in

Sicherheit gebracht würden.
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